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1. Anwendungsbereich 
1.1. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) un-
terliegen den Regelungen zur Treibhausgasminderungs-
quote sowie zum Handel mit den Erfüllungsoptionen zur 
Treibhausgasminderungsquote („Quotenhandel“) ge-
mäß dem § 37a Absatz 6 im Gesetz zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreini-
gungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vor-
gänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz – BImSchG) und 
§§ 5 ff. der Verordnung zur Festlegung weiterer Bestim-
mungen zur Treibhausgasminderung bei Kraftstoffen – 
38. BImSchV (38. BImSchV) in der am 1. Januar 2022 in 
Kraft getretenen Fassung zu Grunde. 
1.2. Diese AGB gelten für Vereinbarungen zwischen Hal-
tern (bzw. Fahrzeugführern mit Vollmacht des Halters 
zur THG-Quotenübertragung; nachfolgend Halter) von 
rein batteriebetriebenen Elektrofahrzeugen im Sinne 
von § 2 Absatz 2 der 38. BImSchV (nachfolgend E-Auto) 
und der Vereinigte Stadtwerke GmbH (nachfolgend VS) 
zur Übertragung der Treibhausgasminderungs-Quote 
(THG-Quote) des Halters eines E-Autos an die VS.  
1.3. Für die Auszahlung ist es zwingend erforderlich, 
dass der Halter Strom, Gas, Wärme und/oder Wasser-
kunde der VS ist.  
 
2. Vertragsschluss/Vertragslaufzeit/Verlängerung 
2.1. Der Vertrag kommt zustande, indem der Halter 
seine Daten im entsprechenden Onlineformular zur 
THG-Quotenübertragung auf der Website der VS über-
mittelt und die VS als Dritten i.S.d. § 5 Abs. 1 S. 2 der 38. 
BImSchV bestimmt. Die VS prüft das Angebot des Halters 
zur Vereinbarung der Quotenübertragung i.S.d. § 7 Abs. 
5 der 38. BlmSchV und bestätigt dieses in Textform. 
2.2. Der Vertrag hat eine Gültigkeit für das Kalenderjahr 
in dem der Vertrag zustande kommt. 
2.3. Soll auch für das Folgejahr ein gemeinsamer Vertrag 
zur THG-Quotenübertragung geschlossen werden, so 
muss der Halter im Folgejahr erneut seine Daten über-
mitteln. Der Vertrag verlängert sich nicht automatisch 
und endet im Antragsjahr am 31.12. ohne das es einer 
Kündigung bedarf. 
 
3. Entgelt für die Übertragung/ Preisanpassung nach 
billigem Ermessen 
3.1. Der Halter erhält für jedes von der Auftragsbestäti-
gung erfasste E-Auto von der VS ein jährliches Entgelt 
(THG-Prämie) für die Übertragung seiner Rechte aus 
dem Quotenhandel nach Maßgabe der Auftragsbestäti-
gung. 
3.2. Die THG-Prämie gilt für das laufende Jahr. 
3.3. Ändern sich die gesetzlichen Vorgaben – z.B. hin-
sichtlich der Erfüllungsoption oder der Möglichkeit der 
Mehrfachanrechnung i.S.d. 38. BlmSchV – oder entfällt 
die Möglichkeit der Quotenübertragung für E-Autos, so 
entfällt auch die Pflicht der VS zur Auszahlung des Ent-
geltes. 
3.4. Die THG-Prämie unterliegt der Umsatzsteuer in der 
jeweils geltenden Höhe. Die derzeitige Höhe der Um-
satzsteuer ergibt sich aus dem Online-Formular. 
 
4. Leistungsumfang/Befreiung von der Leistungs-
pflicht  
4.1. Der Halter überträgt die THG-Quote an die VS. Die 
VS als Quotenübernehmende schließt mit Quotenver-
pflichteten einen Quotenerfüllungsvertrag nach § 37a 
Abs. 6 BlmSchG zur Abnahme der THG-Quote und führt 
die gesetzlichen Meldungen nach § 8 Abs. 1 und 2 der 
38. BlmSchV an das zuständige Umweltbundesamt 
(UBA) und nach § 37c Abs. 1 S. 4 BlmSchG an das zustän-
dige Hauptzollamt durch. 
4.2. Wird den Parteien die Erfüllung der Leistungspflich-
ten durch unvorhersehbare Umstände, auf die sie kei-
nen Einfluss haben und deren Abwendung mit einem an-

gemessenen technischen oder wirtschaftlichen Auf-
wand nicht erreicht werden kann (insbesondere höhere 
Gewalt wie z.B. Naturkatastrophen, Krieg, Pandemien, 
Arbeitskampfmaßnahmen, hoheitliche Anordnungen), 
wesentlich erschwert oder unmöglich gemacht, so sind 
die Parteien von ihren vertraglichen Leistungspflichten 
befreit, solange diese Umstände und deren Folgen nicht 
endgültig beseitigt sind. 
 
5. Abrechnung 
5.1. Die Verrechnung der THG-Prämie erfolgt einmalig 
in Form einer Gutschrift auf der Jahresverbrauchsab-
rechnung für Strom, Gas, Wärme oder Wasser. 
5.2. Voraussetzung für die Gutschrift ist die Bestätigung 
des UBA zur THG-Quotenbescheinigung.  
5.3. Für die Bestätigung des UBA sind die Angaben im 
Online-Formular sowie die für die THG-
Quotenbescheinigung erforderlichen Daten sowie eine 
gut lesbare Kopie (Vorder- und Rückseite) des Fahrzeug-
scheines (Zulassungsbescheinigung Teil I) vom Halter er-
forderlich. 
5.4. Bei fehlerhaften und/oder nicht vollständige Da-
tensätzen erlischt der Anspruch auf die THG-Prämie. 
5.5. Erfolgt nach der Gutschrift der THG-Prämie auf der 
Jahresverbrauchsabrechnung die Meldung vom UBA, 
dass kein Anspruch auf die THG-Prämie besteht (z.B. da 
es sich nicht um ein ausschließlich batteriebetriebenes 
Elektrofahrzeug handelt sondern um ein Plug-in-Hybrid, 
oder die THG-Prämie bereits über einen Dritten bean-
tragt wurde) entfällt die Verpflichtung der VS auf Zah-
lung der THG-Prämie. Eine gegebenenfalls bereits aus-
bezahlte THG-Prämie wird über eine Rechnungskorrek-
tur oder spätestens mit der nächsten Jahresver-
brauchsabrechnung zurückgefordert.  
 
6. Pflichten des Halters zur Nutzung der THG-Quote 
6.1 Voraussetzung für die Gutschrift der THG-Prämie ist 
die vollständige Übermittlung der für die THG-
Quotenbescheinigung erforderlichen Daten sowie eine 
gut lesbare Kopie (Vorder- und Rückseite) des Fahrzeug-
scheines (Zulassungsbescheinigung Teil I) vom Halter.  
6.2 Ist der Fahrzeugführer nicht der Halter so ist die 
Übermittlung einer Vollmacht des Fahrzeughalters er-
forderlich. 
6.3 Der Halter informiert die VS über die Änderung sei-
ner Daten unverzüglich. 
6.4 Sollten sich die gesetzlichen Anforderungen zum 
Nachweis über die Quotenerfüllung gegenüber dem 
UBA oder einer anderen Behörde geändert werden, wird 
der Halter der VS die erforderlichen Informationen über-
mitteln, soweit ihm dies zumutbar ist. 
 
7. Pflichten der VS 
Die VS ist berechtigt, Dritte mit der Erfüllung ihrer Pflich-
ten (z.B. Registrierung beim UBA und Mittelung an das 
Hauptzollamt) nach diesen AGB zu beauftragen. Die Ver-
pflichtungen der VS gegenüber dem Kunden nach diesen 
Bedingungen bleiben davon unberührt. 
 
8. Exklusivität 
8.1 Der Halter sichert der VS zu, dass er für das Antrags-
jahr, für die der Vertrag abgeschlossen wird, noch keine 
andere Person als Dritten bestimmt und berechtigt hat, 
an seiner Stelle am Quotenhandel teilzunehmen. 
8.2 Teilt das UBA der VS mit, dass für ein Fahrzeug des 
Halters im Antragsjahr bereits eine andere Person als die 
VS als Dritter im Sinne von § 37a Absatz 6 BImSchG be-
stimmt worden ist, so ist die VS berechtigt, die Auszah-
lung der THG-Prämie für dieses E-Auto zu verweigern 
bzw. bei bereits erfolgter Gutschrift über eine Rech-
nungskorrektur oder spätestens mit der nächsten Jah-
resverbrauchsabrechnung zurückzufordern. Die VS wird 
dem Halter das Ergebnis der Prüfung durch das UBA in 
diesem Fall unverzüglich mitteilen. 

9. Haftung 
9.1. Die VS haftet bei schuldhafter vertraglicher Pflicht-
verletzung (z.B. bei Nichterfüllung oder ungenauer oder 
verspäteter Abrechnung) für dadurch entstandene Schä-
den. 
9.2. In allen übrigen Haftungsfällen ist die Haftung der 
Parteien sowie ihrer Erfüllungs- und Verrichtungsgehil-
fen für schuldhaft verursachte Schäden ausgeschlossen, 
soweit der Schaden nicht durch Vorsatz oder grobe Fahr-
lässigkeit herbeigeführt wurde; dies gilt nicht bei Schä-
den aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, oder der schuldhaften Verletzung wesentli-
cher Vertragspflichten, d.h. solcher Pflichten, deren Er-
füllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertra-
ges überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung 
der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf (sog. 
Kardinalpflichten). 
9.3. Im Falle einer Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten, welche nicht auf Vorsatz oder grober Fahrläs-
sigkeit beruht, beschränkt sich die Haftung auf den Scha-
den, den die haftende Partei bei Abschluss des Vertrages 
als mögliche Folge der Vertragsverletzung vorausgese-
hen hat oder unter Berücksichtigung der Umstände, die 
sie kannte oder kennen musste, hätte voraussehen müs-
sen.  
9.4. Die Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes 
bleiben unberührt. 
 
10. Datenschutz/Datenaustausch mit Auskunf-
teien/Widerspruchsrecht 
Datenschutzrechtliche Hinweise und Informationen zum 
Widerspruchsrecht erhält der Kunde in der Anlage zu 
diesen AGBs zusammengefasste „Information zur Verar-
beitung personenbezogener Daten“ des VS Verbund und 
unter www.vereinigte-stadtwerke.de/datenschutzer-
klaerung. 
 
11. Verbraucherinformationen 
Verbraucher haben die Möglichkeit, über die Online-
Streitbeilegungs-Plattform der Europäischen Union kos-
tenlose Hilfestellung für die Einreichung einer Verbrau-
cherbeschwerde zu einem Online-Kaufvertrag oder On-
line-Dienstleistungsvertrag sowie Informationen über 
die Verfahren an den Verbraucherschlichtungsstellen in 
der Europäischen Union zu erhalten. Die Online-Streit-
beilegungs-Plattform kann unter folgendem Link aufge-
rufen werden: http://ec.europa.eu/consumers/odr/. 
 
12. Hinweise zu Werbung und Einwilligung 
Unternehmer können Kunden unter den 
Voraussetzungen des § 7 Abs. 3 UWG Werbung für 
eigene ähnliche Waren oder Dienstleistungen per E-Mail 
zusenden. Der Kunde kann der Verwendung seiner in 
Ziffer 1 des Auftrages angegebenen E-Mail-Adresse zu 
Werbezwecken jederzeit widersprechen, ohne dass ihm 
hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den 
Basistarifen (reguläre Porto- oder 
Telekommunikationskosten) entstehen. Der 
Widerspruch ist zu richten an: Vereinigte Stadtwerke 
GmbH, Bei den Stadtwerken 1, 23909 Ratzeburg, 
service@vereinigte-stadtwerke.de, Fax 04541 807-399. 
 
13. Schlussbestimmungen 
13.1. Diese Bedingungen sind abschließend. Mündli-
che Nebenabreden bestehen nicht. 
13.2. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages 
unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so 
bleibt der Vertrag im Übrigen davon unberührt. 
 
14. Anlagen 

- Information zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten 
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Die Vereinigte Stadtwerke GmbH, die Vereinigte Stadtwerke Media GmbH und die Vereinigte Stadtwerke Netz GmbH, nachfolgend Vereinigte Stadtwerke Verbund (VS Verbund) genannt, nehmen den Schutz 
Ihrer Daten sehr ernst. Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften sowie dieser Datenschutzerklärung.  
Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht unter anderem Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten (alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der Erfüllung von Multimediaverträgen, Energielieferverträgen (Strom, Gas, Heizstrom, Wärme), Wasserlieferverhältnissen oder Netzanschluss- und 
Netznutzungsverträgen sowie Einspeiseverträgen werden ggf. nicht nur Daten unserer Kunden oder Vertragspartner selbst erhoben, sondern z.B. auch von dessen Mitarbeitern, Dienstleistern oder Erfül-
lungsgehilfen (nachfolgend „sonstige Betroffene“), etwa im Rahmen der Benennung als Ansprechpartner z.B. für Media- oder Energielieferverträge. Gern möchten wir Sie daher als unseren Kunden, Ver-
tragspartner oder als sonstigen Betroffenen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihre Rechte aus der DS-GVO informieren. Diese Information gilt nicht für die Verarbeitung von 
Daten, die keinen Personenbezug (siehe oben) aufweisen. Im Folgenden wird nicht zwischen „Kunde“, „Anschlussnehmer“, „Anschlussnutzer“, „Einspeiser“ oder „Vertragspartner“ unterschieden, sondern 
einheitlich die Bezeichnung „Kunde“ verwendet. 

 
1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten verantwortlich und an 
wen kann ich mich bei Fragen wenden? 
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z.B. DS-GVO) für 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Vereinigte Stadtwerke Verbund, Bei den 
Stadtwerken 1, 23909 Ratzeburg, Tel. 04541 807-555, Fax 04541 807-399, service@vereinigte-
stadtwerke.de, www.vereinigte-stadtwerke.de.  
Unser Datenschutzbeauftragter steht Ihnen für Fragen zur Verarbeitung ihrer personenbezoge-
nen Daten unter Vereinigte Stadtwerke Verbund, Datenschutzbeauftragter, Bei den Stadtwer-
ken 1, 23909 Ratzeburg, Tel. 04541 807 127, Fax 04541 807 150, datenschutz@vereinigte-
stadtwerke.de gern zur Verfügung. 
2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Zu welchen Zwecken 
und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 
Je nach abgeschlossener Vertragsart kann der VS Verbund unterschiedliche Daten verarbeiten. 
Bei Nutzung der Dienste der VS Media fallen grundsätzlich Verkehrsdaten (Verbindungsdaten; 
z.B. Umstände wie Zeit, Dauer und Rufnummer des Gesprächspartners, Quell­ und Zieladresse 
einer IP-Verbindung usw.) an; diese unterliegen dem Fernmeldegeheimnis. Über den Umgang 
mit Verkehrsdaten nach § 9 ff. Telekommunikation-Digitale-Dienste-Datenschutz-Gesetz 
(TDDDSG) gibt die Anlage Ergänzende Datenschutzhinweise der Vereinigte Stadtwerke Media 
GmbH Aufschluss. Die folgenden Angaben beziehen sich ausschließlich auf die sogenannten 
Bestandsdaten nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 TDDDSG. 
2.1 Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten unserer Kunden bezie-
hungsweise von sonstigen Betroffenen: Identifikations- und Kontaktdaten (z.B. Name, Adresse, 
Kunden- und Vertragsnummer, ggf. Firma, ggf. Registergericht und -nummer, ggf. ILN/BDEW-
Codenummer, ggf. Vertragskontonummer, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Berufs- oder 
Funktionsbezeichnungen (z.B. Dr., Leiter Einkauf)), Daten zur Identifikation der Einspeise- bzw. 
Verbrauchsstelle (z.B. Zählernummer, Identifikationsnummer der Marktlokation (Einspeise- 
bzw. Entnahmestelle), Anlagenadresse und Bezeichnung oder Aufstellungsort des Zählers), Ser-
ver-Logfiles bei der Kundenportal-Nutzung (z.B. IP-Adresse), Verbrauchs- und Einspeisedaten 
(ggf. im Rahmen des Netzanschlusses vorzuhaltende Leistung), Angaben zum Belieferungszeit-
raum, Rechnung- und Abrechnungsdaten (z.B. Bankverbindungsdaten), Daten zum Zahlungs-
verhalten und Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung sowie zu den bereitgestellten 
Diensten. 
2.2 Die personenbezogenen Daten werden zu den folgenden Zwecken und auf folgender 
Rechtsgrundlage verarbeitet: 

 Daten unserer Kunden zur Erfüllung (inklusive Abrechnung) der Vertrags-/Auftragsver-
hältnisse mit unseren Kunden und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen auf Anfrage der Kunden auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO sowie der §§ 49 
ff. Messstellenbetriebsgesetz (MsbG).  

 Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtun-
gen (z.B. aus dem MsbG, EEG, EnWG, TKG sowie wegen handels- oder steuerrechtlicher Vorga-
ben) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

 Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Wahrnehmung von Aufgaben, die 
im öffentlichen Interesse liegen (z.B. aus dem MsbG oder TKG), auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
lit. e) DS-GVO. 

 Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unseren Kunden 
und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Grundlage des Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unseren Kunden und die 
diesbezügliche Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen sowohl unser berechtigtes Inte-
resse als auch das unserer Kunden darstellt. 

 Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Direktwerbung betreffend unseren 
Kunden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da Direktwerbung unser berechtigtes 
Interesse darstellt.  

 Daten unserer privaten Kunden (keine Gewerbetreibenden) ggf. auch zur Telefonwer-
bung und/oder zur E-Mail-Werbung auf Grundlage einer ausdrücklichen Einwilligung gemäß 
Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO. Eine Einwilligung zur Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-Wer-
bung kann der Kunde jederzeit gegenüber dem VS Verbund (Kontaktdaten unter Ziffer 1) wi-
derrufen. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmä-
ßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung. 

 Daten unserer Kunden zur Bewertung der Kreditwürdigkeit unserer Kunden auf Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO als vorvertragliche Maßnahme und Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-
GVO, da die Ermittlung der Kreditwürdigkeit unserer Kunden zur Minimierung von Ausfallrisi-
ken ein berechtigtes Interesse des VS Verbundes darstellt. 

 In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei – zzt. Crif GmbH, Leopoldstr. 244 in 
80807 München bzw. Creditreform Kiel Lübeck Weiß KG, Zeißstr. 6 in 23560 Lübeck – zur Er-
mittlung der Kreditwürdigkeit personenbezogene Daten zur Identifikation des Kunden 
(Firma, Name, Anschrift und ggf. Geburtsdatum) sowie Daten über nicht vertragsgemäßes 
oder betrügerisches Verhalten übermittelt. 

 Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke 
der Profilbildung (Scoring), um Dritten Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit 
des Kunden zu geben. In die Berechnung der Kreditwürdigkeit fließen u.a. Anschriftendaten 
des Kunden ein. 

3. Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten gegenüber anderen Emp-
fängern? 
Eine Offenlegung bzw. Übermittlung der personenbezogenen Daten des Kunden erfolgt – so-
weit im Rahmen der in Ziffer 2 genannten Zwecke jeweils erforderlich – ausschließlich gegen-
über folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: Unternehmen im Vereinigte 
Stadtwerke Verbund, Auskunfteien oder Inkassodienstleistern, Abrechnungs- oder IT- 
Dienstleister, Vertriebs- und Kooperationspartnerpartnern, Messstellenbetreiber, Bilanzkreis-
verantwortliche, Netzbetreiber, Übertragungsnetzbetreiber, Marktgebietsverantwortliche, 
Banken, Druck- und Versanddienstleistern sowie Dienstleistern, die zur Leistungserbringung  

 
 
der genannten Zwecke erforderlich sind und im Sinne der DS-GVO als Auftragsverarbeiter gel-
ten (z.B. Baudienstleister) sowie andere Berechtigte (z.B. Behörden und Gerichte), soweit 
hierzu eine gesetzliche Verpflichtung oder Berechtigung besteht. 
4. Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an oder in Drittländer? 
Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an internationale 
Organisationen erfolgt nicht. 
5. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen Daten gespeichert? 
Die personenbezogenen Daten werden zu den unter Ziffer 2 genannten Zwecken solange ge-
speichert, wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Bestehen gesetzliche Aufbe-
wahrungspflichten, insbesondere aus dem Handels- und Steuerrecht (§ 147 AO, § 257 HGB), 
sind wir verpflichtet, die Daten bis zum Ablauf dieser Fristen zu speichern. Zum Zwecke der Di-
rektwerbung werden die personenbezogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein 
überwiegendes rechtliches Interesse vom VS Verbund an der Verarbeitung nach Maßgabe der 
einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens jedoch für eine Dauer von zwei 
Jahren über das Vertragsende hinaus, oder bis Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwer-
bung widersprechen oder eine hierfür erteilte Einwilligung widerrufen. 
6. Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung meiner personenbezogenen Da-
ten? 
Sie haben gegenüber dem VS Verbund insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie be-
treffenden personenbezogenen Daten: 

 Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO);  
 Recht auf Berichtigung, wenn sie fehlerhaft, veraltet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 

DS-GVO);  
 Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbeitung er-

füllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Einwilligung 
zur Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 17 DS-GVO);  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO ge-
nannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO); 

 Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten (Art. 20 DS-GVO),  

 Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit 
der bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-
GVO) und  

 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).  
7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorge-
schrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine Pflicht, die personen-
bezogenen Daten bereitzustellen, und welche möglichen Folgen hätte die Nichtbereitstel-
lung? 
Im Rahmen des Vertrags-/Auftragsverhältnisses hat der Kunde dem VS Verbund diejenigen 
personenbezogenen Daten (vgl. unter Ziffer 2) bereitzustellen, die für den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages/Auftrages und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen 
Pflichten erforderlich sind. Dazu gehören der Natur der Sache nach auch Kontaktdaten von 
Mitarbeitern oder Dritten (z.B. Erfüllungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich der Kunde 
einvernehmlich mit diesen bedient. Ohne die erforderlichen Daten sowie gegenseitige persön-
liche Kommunikation mit den zuständigen Mitarbeitern – bzw. falls der Kunde es wünscht, wei-
teren Dritten – kann das Vertrags-/Auftragsverhältnis ggf. nicht abgeschlossen bzw. erfüllt wer-
den. 
8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling? 
Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertrags-/Auftragsverhältnisses findet keine automati-
sierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 
9. Aus welchen Quellen stammen die verarbeiteten personenbezogenen Daten? 
Der VS Verbund verarbeitet personenbezogene Daten, die der VS Verbund im Rahmen des Ver-
trags-/Auftragsverhältnisses mit dem Kunden von diesem erhalten hat. Der VS Verbund verar-
beitet auch personenbezogene Daten, die aus öffentlich zugänglichen Quellen, z.B. aus Grund-
büchern, Handelsregistern und dem Internet, zulässigerweise gewinnen durften. Außerdem 
verarbeitet der VS Verbund personenbezogene Daten, die der VS Verbund zulässigerweise von 
Unternehmen innerhalb des VS Verbund oder von Dritten, z.B. Netzbetreibern oder Lieferan-
ten, erhält. 
 

Widerspruchsrecht 
Sie können uns jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der 
Direktwerbung ohne Angabe von Gründen widersprechen. Der VS Verbund wird die perso-
nenbezogenen Daten nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der Di-
rektwerbung verarbeiten und die Daten löschen, wenn eine Verarbeitung nicht zu anderen 
Zwecken (beispielsweise zur Erfüllung des Vertrages mit unseren Kunden) erforderlich ist. 
 
Auch anderen Verarbeitungen, die der VS Verbund auf die Wahrnehmung einer Aufgabe, die 
im öffentlichen Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO liegt, oder auf ein berechtigtes 
Interesse i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO stützten, können Sie gegenüber dem VS Verbund 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit unter Angabe dieser 
Gründe widersprechen. Der VS Verbund wird die personenbezogenen Daten im Falle eines 
begründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke verarbei-
ten und die Daten löschen, es sei denn, der VS Verbund kann zwingende Gründe für die Ver-
arbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Ver-
arbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Der Widerspruch ist an Vereinigte Stadtwerke Verbund, Bei den Stadtwerken 1, 23909 Ratze-
burg, Fax 04541 807-399, service@vereinigte-stadtwerke.de zu richten. 
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